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umfaßtdieZeitvom 1.Oktober 1912 bis 30.September 1913.
Durch öie satzungsgemäße Vorstanöswahl am 25. März
1912 wuröen öie Herren:
1. Iiofschlossermeister H. Bar tel s,
2. Maurermeister Ph, Bau m kau ff,
3. Apothekenbesitzer R. B 0 h Iman n ,
4. Lehrer O. Fe l ö rn a n n ,
5. Budihänöler J. GoI 0 e,
6. Hofpianofortefabrikant W. Grotrian,
7. Hofbilöhauer W. Sag e bi el,
8. Hofjuwelier f. Siebrecht,
9. Lanöqeridttsöirektor Dr. [ur, G. Tun i ca
auf zwei Jahre neu gewählt. Im Vorstanöe waren verblieben:
10. Regierungsbaumeister Professor W. Bock,
11. Hoföekorationsmaler O. Ho h n r 0 b t,
12. Gewerbesdiulöirektor Professor J. Lei t zen,
13. Geh. Hofrat Professor G. L ü b k e,
14. Buchhärtöler H. Neuer,
15. Baurat M. Osterloh,
16. Professor Dr. ehr. Scherer,
17. Professor H. Stubbe,
18. Professor G. Z e i 0 l er.
Vorsitzenöer war W. Bock,
Stellvertreter G. Z ei b Ier,
Schriftführer O. fe Ibm an n,
Stellvertreter P h. Bau m kau ff,
Schatzmeister J. Go lö e,
Stellvertreter O. Ho h n r 0 b 1.
/
-4-
Die Tätigkeit im Vereine
gestaltete sich auch im Laufe öes 38. Vereinsjahres wieöer-
um recht anreqenö unö lehrreich. Es ianöen statt:
A. Vorträge mit Lichthilöern r
I. Montag, ö e n 21. Ok t o b e r 1912:
1. Jahresbericht unö Rechnungsablage.
2. Liditbilövortraq öes Herrn Oberschulrat Professor
Dr. W. Bra n ö e s , Gvmnasialöirektor in Wolfen-
büttel: »Von Athen nach Mykenä unö Epiöauros«,
11. Montag, ö e n 4.November 1912:
Lichtbilbvortrag öes Herrn Professor H. S tub be:
» Heimatsdiutzs.
111. Montag, ö e n 18. November 1912:
1. Vortrag öes Herrn Professor W. Bock, Regierungs-
baumeister hier: »Uber Miniaturmalerei unö öas
Breviarium Grimanis.
2. Große Ausstellung öes Breviarium Grimani aus öer
Vorbilbersammlung öer Stäötisdten Gewerbeschule.
IV. Montag, ö e n 20. Januar 1913:
Lichtbilbvortrag öes Herrn Dr. Mich eie r, hier:
»Wesen unö Bebeutung öes Kinematoqraphen-.
Dieser Vortrag Ianö wegen öer öamit verbunöenen
kinematographischen Vorführungen im Gilbehause statt.
V. So n n a b e n ö , ö e n 1. Februar 1913:
1. Liditbilövortraq von Frau He im a n n, Düsselöorf:
-Deutsdie Spitzenkunst unö ihre volkswirtschaftliche
Beöeutunqs.
2. Große Ausstellung aus öer Vorbilöersammlunq öer
Stäbtischen Gewerbeschule.
Die Mitglieberversammlung an öiesem Abenö geschah





VI. Montag, ö e n 24. februar 1913:
1. Vorstanöswahl.
2. Vortrag öes Herrn M.Großmann (fa.: C.L.A. Probst),
hier: -Autotvpie unö Retusche' im moöernen Repro-
buktionsverfahren« mit praktischen Vorführungen unö
Ausstellung.
3. Vereinsverlosung.
Außeröem waren unsere Mitglieber zu öem am
Die n s tag, ö e n 22. 0 k tob e r 1912,
vom Verein von Freunöen öer Photographie im Altstaöt-
rathause veranstalteten Vortrage über »farbenphotographie
nach Lumiere- eingelaben.
B. Ausstellungen:
I. Vom 17. bis 22. November 1912:
Große Ausstellung öes Breviarium Grimani, eines
Prachtwerkes aus öer Vorbilbersammlung öer Stäötisdien
Gewerbeschule.
II. Vo m 10. bis 22. Dez em be r 1912:
Weihnachtsausstellung öes Kunstgewerbe-Vereins.
11 I. Vom 1. bis 3. fe b r u a r 1913:
Große Ausstellung von Spitzen aus öer Vorbilöer-
sammlung öer Stäötisdien Gewerbeschule.
IV. Vom 11. bis 22. März 1913:
Große Ausstellung von Erzeugnissen ba bischen Kunst-
gewerbes mit besonöerer Berücksichtigung öer Schwarz-
wälöer Hausinöustrie.
V. Vom 1. bis 7. Mai 1913:
Große Ausstellung öer graphischen Kunstanstalt
Huch & Co., ein vollenöetes Bilö über öie moöernen
Reprobuktionsverfahren gebenb.
Außeröem Ianö in unseren Räumen
vom 9. bis 11. februar 1913
eine Ausstellung von 55 Entwürfen für einen Umschlag
zu öem Autofahrplan öer firma Büssing unö
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IV. Am 28. April 1913:
Zuerst wuröen öie Amter verteilt unö öer Sommer-
ausflug besprochen. Soöann teilte öer Vorsitzenöe mit,
baß er seinerzeit an Se. Majestät öen Kaiser unö an öen
Herzog Ernst August telegraphisch öie Glückwünsche öes
Vereins zur Verlobung übersanöt habe. Es wuröe nun
barüber beraten, ob öer Verein nicht zur Hochzeit eine
künstlerisch ausgeführte Aöresse überreichen sollte, jeöodi
öer Beschluß gefaßt, öa öie Zeit zur Herstellung einer
Aöresse zu kurz sei, auch öiese Glückwünsche telegraphisch
zu übermitteln. Als Vertreter öes Vereins auf öem Dele-
giertentage in Breslau wuröe öer Vorsitzenöe gewählt.
Zuletzt kam öie Stellungnahme unseres Vereins in bezug
auf öie innere Einrichtung öes ßehöröenhauses zur leb-
haften Besprechung. Der Zeitungsartikel unseres Vor-
sitzenöen über biese Angelegenheit wuröe verlesen unö
fanö allseitige Zustimmung.
vom 10. bis 17. Mai 1913
eine große Ausstellung für Volksqesunöheit unö Iugenö-
pflege im Anschluß an öie Tagung öes Internationalen
Guttempleroröens statt.
C. Vorstanl)ssitzungen:
I. Am 19. Oktober 1912:
Nach öer Erstattung öes Jahresberichts öurdi öen Schrift-
führer unö öer Rechnungsablage öes Schatzmeisters wuröe
von öen Herren Baumkauff unö Bohlmann öie Kasse
geprüft unö richtig befunöen. Dann wuröe öas Winter-
programm besprochen,
11. Am 22. Dez em b er 1912:
Von Mitglieoern öes Vorstanöes wuröen in öer Weih-
nachtsausstellung 51 Gewinne zur Verlosung angekauft.
Diese wuröen am 24. Februar 1913 unter öie Vereins-
mitqlieöer verlost.
BI. Am 21. Februar 1913:




I. Am 11. April 1913:
1. Besichtigung öes Hauses C. Lanqertelöt (Fabrikräume,
Ausstellungs- unö Verkaufsräurne) in Gruppenführung
um 4 Uhr.
2. Besichtigung öes neuen ßehöröenhauses unter Füh-
rung öes Herrn Regierungsbaumeister La n g e um
51/ 2 Uhr.
11. Am 18. Mai 1913:
Sommerausflug nach Stenöal unö Tanqermünöe, In
Stenöal wuröen öie Sehenswüröiqkeiten unter Führung
öes Herrn Geh. Hofrat Professor Dr. P. J. Me ier unö in
Tangerrnünöe unter öer öes Herrn Professor Bock in
Augenschein genommen. ßeiöe Besichtigungen boten eine
Fülle von Anregungen unö hinterließen bei öen Teil-
nehmern öie höchste ßetrieöiqunq.
Am19.Januar 1913wuröe Herr Lanögeridrtsöirektor a. D.
Dr, jur. G. Tun ica wegen seiner Veröienste um öen Verein
öurdi öen Vorstanö einstimmig zum Ehrenmitqlieöe ernannt.
Die -Stlpenöienstiftunq« für Schüler unö Schülerinnen
öer Stäötisdien Gewerbeschule wuchsbis zum 1.Oktober 1913
auf 18791 Mk. gegen 18618 Mk im Vorjahre. Ein Stipenöium
von 270 Mk. erhielt öer Mo<>elleur Karl Rieöel, ein weiteres
von 200 Mk. öer Maler Hermann Fischer.
Im 38. Vereinsjahre betrug öie Mitglie<>erzahl 494 gegen
498 im Vorjahre; öer Kassenbestanö belief sich auf
6673,07 Mk. gegen 6407,64 Mk 10 Mitglie<>er verlor öer
Verein öurdi öen Toö. Ehre ihrem Anöenken l
Wir laöen unsere Mitglie<>er freunölidist ein, sich recht
rege an allen Veranstaltungen öes Kunstgewerbe-Vereins
zu beteiligen, insbesonöere öie auf öie Vorträge unö Aus-
stellungen verwartöte Mühe öurdi zahlreichen Besuch zu
belohnen unö bitten zugleich, öen Verein öurdi Werbung
neuer Mitglie<>er tatkräftig unterstützen zu wollen.
Der Vorstanl).
Rechnungs-Abschluß des Kunstgewerbe-Vereins zu Braunschweig für das Jahr 1912/13
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Einnahmen I Ausgaben .
ßestanö am 1. Oktober 1912: I Vorträge ................ 130 -
Wertpapiere . . . . . . . ..Al, 6300,- Ankäufe zur Verlosung. . . . . . . . . . 607 60
Bar . . . . . . . . . . . . JI6 107,64 6407 64 Ankäufe von Schülerarbeiten . . . . . . . 150
-
Beiträge öer Mitglieber ......... 2455 I~ Ausflug nach Tangerrnünöe . . . . . . . . 103 50Zinsen ................. 252 Neuanschaffungen . . . . . . . . . . . . 110 -
Rückzahlungen für Beleuchtung. . . . . . 84 95 Druckkosten . . . . . . . . . . • . . . . 151 50
. /- Lichtverbrauch . . . . . . . . . . . . . . 162 62Inserate. . . . . . . . . . . . . .... 216 96
!
Benachrichtigungen. .' . . . .' . . . . . . 207 65
Verbanbsbeiträge ......... . . 136 -
I
Diverse Unkosten. . . . . . . . . . . . 551 541/ ßestanö am 30. September 1913:I Wertpapiere . . . . . . . ..1' 6300,-Bar ............ .Al, 373,07 6673 071---= Sa. I 9200
1
44 I~ ~ 9200 ~_.
Braunschweig, öen 1. Oktober 1913.
Der Schatzmeister
J. Golbe.
Geprüft unö richtig befunöen
BraunsChweig, öen 12. November 1913.
W. Grotrian. H. Neuer.
